Erfolgskonten

Wie erfolgreich ein Unternehmer ist bzw. ob er in einem Geschäftsjahr reicher oder ärmer geworden ist, sieht man an der Veränderung des _____________________  (= Geld, das der Unternehmer selbst in das Unternehmen mitbringt).

Bisher haben wir nur erfolgsneutrale Buchungssätze gebildet (z.B. Aktivtausch, Aktiv-Passiv-___________, Passiv_________, _________________-Verminderung). Diese haben zu keiner Veränderung des Eigenkapitals geführt.

In einem Geschäftsbetrieb ändert sich die Höhe des Eigenkapitals jedoch laufend:

Das Eigenkapital wird kleiner durch _______________, die bei der Leistungserstellung (Produktion von Gütern usw.) in einem Betrieb anfallen. Beispiele: ___________________________________________________________

Das Eigenkapital wächst durch ___________________, die der Betrieb für seine erstellten Leistungen (Produkte usw.) erhält. 

Beispiele: ___________________________________________________________

Aufwände und Erträge sind also erfolgswirksam.

Darstellung am Eigenkapitalkonto:

	Eigenkapital (=passives Bestandskonto)

	Datum
	Gegenkonto
	Soll
	Haben

	1.1.
	EBK
	
	Anfangsbestand

	...
	
	Aufwände
	

	...
	
	
	Erträge 


Da es innerhalb eines Geschäftsjahres sehr viele Aufwände und Erträge in einem Betrieb gibt, werden diese zunächst nicht direkt am Eigenkapitalkonto erfasst. Es werden Unterkonten (Hilfskonten) zum Eigenkapitalkonto eingeführt. Diese nennt man Erfolgskonten.

Gliederung der Erfolgskonten:

( Aufwandskonten: auf diesen werden alle Aufwände im SOLL erfasst.




   Beispiele: ______________ ______________ _____________

( Ertragskonten:
auf diesen werden alle Erträge im HABEN erfasst.




Beispiele: _____________ _______________ ______________

Beim Bilden von Buchungssätzen werden nun diese Erfolgskonten mit den bereits bekannten aktiven + passiven Bestandskonten gemischt.

Beispiele:

Geschäftsfall 1: Wir zahlen die Stromrechnung bar 100,--.

Der Buchungssatz lautet:  ______________________________________________

Geschäftsfall 2: Wir erhalten für den Verkauf von Waren 250,-- aufs Bankkonto überwiesen.

Der Buchungssatz lautet: _______________________________________________

